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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger
von Schwarzau am Steinfeld, Föhrenau und Guntrams!

Ein neues Jahr hat begonnen, jeder 
freut sich auf den Frühling, auf 
das Erwachen der Natur und viele 
schöne Momente im neuen Jahr! In 
den letzten Wochen treffen uns aber 
in allen Medien Nachrichten, die uns 
beunruhigen, traurig machen, die 
uns vielleicht auch Angst machen. 
Der Krieg in der Ukraine - es macht 
uns alle sprachlos und wir können 
nicht verstehen, warum so viel 
Leid geschehen muss. In dieser Zeit 
können wir bewusst einen Schritt 
zurücktreten und für uns entscheiden, 
wie wir damit umgehen. 

Viele ukrainische Familien wurden 
durch den Krieg aus ihrer Heimat 
vertrieben, mussten ihre Heimat 
verlassen - eine Reise ins Ungewisse! 
In den vergangenen Wochen haben 
unendlich viele Menschen auf 
unterschiedliche Weise ihre Hilfe 
angeboten und auch gegeben, 
sei es durch Sachspenden, durch 
Geldspenden, durch das Angebot 
eines Quartiers oder unterstützende 
Arbeiten! 

Danke an all jene Familien, welche 
sich bereit erklärt haben ukrainische 
Familien bei sich aufzunehmen – 
in den letzten Wochen durfte ich 
eine dieser ukrainischen Familien 
persönlich kennenlernen und bin 
sehr stolz auf die Unterstützung, 
welche in unserer Gemeinde geboten 
wird! Miteinander - Füreinander über 
unsere Landesgrenzen hinweg. Wir 
können das Leid nicht ungeschehen 
machen, aber wir können betroffenen 
Familien in dieser Zeit durch unser 
Tun ein Lächeln ins Gesicht zaubern.
Krisen treten immer wieder auf in 
unserer Welt und auch in unserem 
Leben, mit Rückhalt und Information 
ist es möglich einen Weg aus solchen 
Situationen zu finden.

In diesem Zusammenhang möchte 
ich auch danke sagen, zu unseren 
neuen Zivilschutzbeauftragten 
Wolfgang Tropper und Manfred 
Muth. Beide Herren beschäftigen 
sich schon länger mit dem Thema 
„Black out und dem krisenfesten 
Haushalt!“ auf den nachstehenden 

Seiten finden Sie noch genauere 
Informationen zu diesem Thema. 
Es freut mich sehr, dass wir zwei 
engagierte Gemeindebürger für 
diese ganz spezielle Aufgabe finden 
konnten. Danke für euren Einsatz!

Ein ganz besonderer Tag war auch der 
diesjährige internationale Frauentag. 
An diesem Tag durfte ich gemeinsam 
mit meinem Bürgermeisterkollegen 
Helmut Maier unsere neue 
Ärztin Frau Dr. Judith Koderhold-
Omasits begrüßen und ihr einen 
Blumenstrauß als Willkommensgruß 
aus unseren beiden Gemeinden 
übergeben. In den letzten Monaten 
war die ärztliche Grundversorgung 
in unserer Gemeinde immer ein 
großes Thema, vor allem weil man 
auch landesweit hört, wie schwierig 
es ist leere Kassenstellen neu zu 
besetzen!  Im Namen der gesamten 
Gemeindevertretung möchte ich 
Frau Dr. Koderhold-Omasits, ihre 
Familie und ihr gesamtes Team recht 
herzlich begrüßen. Wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Impressum | Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Schwarzau am Steinfeld, Bürgermeisterin Evelyn Artner, Neunkirchnerstraße 107, 2625 Schwarzau am Steinfeld  
Gestaltung und Layout: gf. GR Thomas Elian | Druck: Graph-Store, 2873 Feistritz am Wechsel, Grottendorf 47  
 

Offenlegung laut § 25 des Mediengesetzes | Medieninhaber, Herausgeber und Verleger ist die Gemeinde Schwarzau am Steinfeld | Grundlegende Richtung: Kostenloses Informationsblatt der Gemeinde für die Bevölkerung von 
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Ich wünsche Ihnen eine schöne Frühlingszeit!

Ihre Bürgermeisterin

 Evelyn Artner

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger
von Schwarzau am Steinfeld, Föhrenau und Guntrams!

Bereits im letzten amtlichen 
Nachrichtenblatt haben wir bekannte 
Jahrestermine in unserer Gemeinde 
in der Übersicht eingetragen! Heute 
möchte ich auf einen traditionellen 
Termin - unsere „Jungbürgerfeier“ 
im speziellen hinweisen. Am Freitag, 
den 24. Juni laden wir unsere 
Jugendlichen zu einem kurzen 
Festakt und anschließender Party 
mit Lifemusik ein – für Essen und 
Trinken ist bestens gesorgt! Da in 
den letzten Jahren der Pandemie 
keine Jungbürgerfeier stattgefunden 
hat – laden wir dieses Jahr die 
Jahrgänge 2004, 2005, 2006  zu den 
Feierlichkeiten recht herzlich ein! 
Alle Jugendlichen werden zeitgerecht 
eine persönliche Einladung erhalten. 
Die Gemeindevertretung freut sich 
auf ein gemütliches Beisammensein 
und auf euer Kommen.

Zum Abschluss möchte ich auch 
noch auf Bautätigkeiten hinweisen. 
Grundsätzlich sind wir als Gemeinde 
bemüht, wenn Grabungsarbeiten im 
Straßenbereich getätigt werden, dies 
auch mit möglichen Mitverlegungen 
zu kombinieren. 

So wie jetzt der Baubetrieb in der 
Pittnerstraße, wo die EVN, der 
Wasserleitungsverband und auch das 
Glasfaserkabel gleichzeitig verlegt 
werden. Somit können wir Baustellen 
sinnvoll und effizient abwickeln 
und es ist nicht notwendig, das ein 
Straßenbereich 3mal geöffnet und 
Grabungsarbeiten durchgeführt 
werden müssen. Es ist nicht immer 
möglich, jedoch ist es uns ein 
Anliegen solche Baustellen im 
Rahmen unserer Möglichkeiten gut 
zu organisieren.

In den nächsten Monaten wird auch 
der Glasfaserausbau starten und wir 
werden Sie über die weiteren Schritte 
zeitnah informieren.

Wie Sie nun in einem kurzen Überblick 
lesen konnten, warten in nächster 
Zeit wieder viele Projekte und 
Vorhaben darauf in die Umsetzung 
gebracht zu werden! Der gesamte 
Gemeinderat wird sich auch in 
diesem Jahr mit viel Engagement und 
Freude an den zukünftigen Themen 
betätigen! Gemeinsam können wir 
vieles bewegen und vieles bewirken. 
Danke für Ihre Unterstützung!
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Aktuelles aus dem Gemeinderat
Beschlüsse der letzten Sitzungen

Am Freitag, den 4. März 2022 fand 
die erste Gemeinderatssitzung des 
Jahres statt. Die Tagesordnung um-
fasste 8 Punkte, davon einer nicht 
öffentlich.

In der Fraktion der Sozialdemokrati-
schen Partei Schwarzau am Steinfeld 
gab es Anfang des Jahres eine per-
sonelle Veränderung. Jutta Wolf und 
Hermann Fenz sind mit 31.12.2021 
aus dem Gemeinderat ausgeschie-
den. Stefan Rennhofer und Gerhard 
König übernahmen die Mandate. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei den 
ausgeschiedenen Mandataren recht 
herzlich für die geleistete Arbeit und 
ihr Engagement bedanken. 

Bei der Gemeinderatsitzung wurde 
unter anderem der Rechnungsab-
schluss des Finanzjahres 2021 be-
schlossen, mehr dazu erfahren Sie in 
einem separaten Artikel.

Durch den Gemeinderat wurde auch 
der Verbleib in der Leader Region 
„LAG Bucklige Welt-Wechselland“ 

einstimmig beschlossen. Durch die 
Mitgliedschaft in der Kleinregion 
Bucklige Welt ist die Gemeinde aktiv 
im Verein vertreten und entscheidet 
aktiv an der Ausrichtung und Ent-
wicklung der Region mit.

Die Gemeinde Schwarzau am Stein-
feld strebt die Auszeichnung als „Na-
tur im Garten“-Gemeinde an und 
verpflichtet sich in Zukunft auf che-
misch-synthetische Pestizide und 
Dünger, sowie auf Torf zu verzichten. 
Der einstimmig gefasste Gemein-
deratsbeschluss zeigt, dass sich die 
Gemeinde verpflichtet, naturna-
he und lebenswerte Grünräume zu  
schaffen. 

Weiters wurde der Kostenrahmen 
für die Errichtung eines Outdoor  
Fitnesspark beim Spielplatz in 
Schwarzau am Steinfeld beschlossen. 
Zur genaueren Planung sollen die Ju-
gendlichen unserer Gemeinde bei ei-
nem separaten Treffen eingebunden 
werden. 

Relevante Beschlüsse

• Rechnungsabschluss 2021

• Verbleib in der Leader 
Region "LAG Bucklige Welt-
Wechselland"

• "Natur im Garten" Gemeinde

• Outdoor Fitnesspark

• Jungbürgerfest

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Gemeindehomepage. 

www.schwarzau-steinfeld.gv.at

Wir bedanken uns bei den ausgeschiedenen Gemeinderäten und Entscheidungsträgern 
für die geleisteten Arbeiten in unserer Heimatgemeinde.

Hermann Fenz Gemeinderat 12.12.2003 -> 27.02.2020 und 19.10.2020 -> 31.12.2021 

Jutta Wolf Gemeinderat 13.02.1998 -> 12.04.2012, gf. Gemeinderat 12.04.2012 -> 27.02.2020, 
Gemeinderat 19.10.2020 -> 31.12.2021

Angelogbung neuer 
Gemeinderäte

Die durch Jutta Wolf und Hermann 
Fenz freigewordenen Mandate wur-
den durch 

Stefan Rennhofer und
Gerhard König

(beide SPÖ) nachbesetzt. 

Wir wünschen den neuen Gemeinde- 
räten viel Erfolg und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Personen v.l.n.r.: GR Stefan Rennhofer, Bürgermeisterin Evelyn Artner, GR Gerhard König
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Bericht
Rechnungsabschluss 2021
Der Rechnungsabschluss, die in Zah-
len gegossene Politik, ist die Jahres-
rechnung zum Haushalt unserer Ge-
meinde. 

Nach den Auswirkungen der  
COVID-19 Pandemie im vergangenen 
Jahr entwickelte sich der Haushalt 
2021 durchaus positiv. Große finan-
zintensive Projekte, wie der Kirchen-
platz oder die Sanierung der Fenster 
in der Turnhalle der Volksschule in 
Schwarzau am Steinfeld konnten ab-
geschlossen werden.

Die meisten Erträge erzielt die Ge-
meinde mit den Ertragsanteilen. Hier 
konnten 1,82 Mio. € verbucht wer-
den. Dies sind rund 75 T€ mehr als 
veranschlagt und 265 T€ mehr als im 
vergangenen Jahr. Die Ertragsanteile 
kommen aus den Steuereinnahmen 
(z.B. Umsatzsteuer, Körperschafts-
steuer, Mineralölsteuer, …) des Bun-
des, welche auf Bund, Länder und 
Gemeinden nach einem Schlüssel, 
laut Finanzausgleichsgesetz, aufge-
teilt werden. 

2021 konnten in der Gemeinde 
Schwarzau am Steinfeld 3,39 Mio. € 
an finanzwirksamen Erträgen ver-

bucht werden, denen stehen finanz-
wirksame Aufwendungen von 2,96 
Mio. € gegenüber. Daraus resultiert 
sich ein finanzwirksames Ergebnis 
von rund 0,43 Mio. €. Mit diesem 
Haushaltsüberschuss wurden einer-
seits Kreditraten getilgt und anderer-
seits in unsere Gemeinde investiert.

Der Schuldenstand unserer Gemein-
de hat sich 2021 um 263,6 T€ auf 
607,6 T€ erhöht. Dies ist darauf zu-
rückzuführen, dass für den Ankauf 
des Grundstückes für das neue Feu-
erwehrhaus ein Darlehen in der Höhe 
von 313,8 T€ aufgenommen wurde. 
Insgesamt konnten 2021 Kreditraten 
in der Höhe von 50,2 T€ zurückbe-
zahlt werden. 

Rund 457,7 T€ wurden in die ver-
schiedensten Projekten investiert. 
Der größte Anteil davon war die 
Fertigstellung des Kirchenplatzes 
Schwarzau am Steinfeld mit 276,7 T€. 
Der gesetzte Kostenrahmen, welcher 
bei der Überarbeitung des Projektes 
im Herbst 2020 gesetzt wurde, konn-
te somit eingehalten werden. 

Da durch das Kommunale Investi-
tionsprogramm des Bundes weite-

res Kapital für unsere Gemeinde zur 
Verfügung gestanden ist, konnte das 
Projekt um mehrere Aspekte, in der 
Umsetzungsphase erweitert werden. 
Somit kostete der Kirchenplatz in der 
Endgestaltung rund 330 T€.

Zu den Kleinprojekten zählen unter 
anderem die weitere Beschattung in 
der Volksschule, die Ausstattung der 
Klassenräume mit Beamer, Leinwand 
und Laptop, neues Spielmaterial in 
den Kindergärten, die Herstellung 
einiger Hauskanalanschlüsse, sowie 
die Errichtung neuer Straßenbe-
leuchtungslichtpunkte.

Zusammengefasst kann gesagt wer-
den, dass mit einem Haushaltpoten-
tial von 24,8 T€ das Finanzjahr 2021, 
trotz vieler Investitionen in unsere 
Gemeinde, erfolgreich abgeschlos-
sen werden konnte.

Finanzwirksames Ergebnis

Erträge: 3.394.014,13 €

Aufwendungen: 2.959.551,79 €

Ergebnis: 437.462,34 €

Tilgung von 
Kreditschulden: 50.183,92 €

Investitionen: 457.694,79 €

BZ-Mittel (871): 130.000,00 €

jährliches  
Haushaltspotential: 24.759,42 €

Entnahme von  
Haushaltsrücklagen: 0,00 €

Kumuliertes 
Haushaltspotential: -8.704,12 €

Schuldenstand: 607.633,42 €

Haftungen: 3.089.343,90 €

Ausgabenübersicht
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Am Freitag, 11.02.2022 fand die Jah-
reshauptversammlung der Ortsgrup-
pe Schwarzau/Stfd. mit Neuwahlen 
statt. 

Nach 10 Jahren übergab unsere Ob-
frau Margarete Stephanek die Funk-
tion in jüngere Hände. Als neue 
Obfrau wurde Veronika Buchinger 
einstimmig gewählt. Ebenfalls neu im 
Team ist Obfrau-Stellvertreter Walter 
Sperl.

Obmann: Veronika Buchinger
Obmann Stv: Walter Sperl Personen v.l.n.r.: Schriftführerin Stv. Evelin Lebel,  Obfrau-Stv. Walter Sperl, Obfrau Veronika 

Buchinger, Kassierin Maria Hammerl, Kassierin Stv. Monika Stranzl, Schriftführerin Josefine Filz

Generalversammlungen 
in den Schwarzauer Vereinen
Jeder Verein, mit all seinen freiwilli-
gen Helfern, leistet einen wesentli-
chen Beitrag für unsere Gemeinde 
und macht unsere Gemeinde da-
durch noch lebens- und liebenswer-
ter – dafür möchte ich auch heute ein 
großes Dankeschön aussprechen.

Als Gemeinde war und ist es uns ein 
großes Anliegen jeden Verein, bei 

den Aktivitäten so gut als möglich 
zu unterstützen – dazu bedarf es das 
persönliche Gespräch, den gemein-
samen Austausch und des wertschät-
zenden Miteinanders über alle Gene-
rationen hinweg!

In den letzten Wochen durften wir 
wieder bei mehreren Generalver-
sammlungen teilnehmen und unse-

ren Dank persönlich weitergeben.

Wir wünschen allen Obfrauen und 
Obmännern, sowie deren Teams 
auch bei allen zukünftigen Vorhaben 
viel Kraft, aber vor allem Freude am 
gemeinsamen Tun!

Danke für euren Einsatz!

Pensionistenverband Schwarzau am Steinfeld

Obmann Alfred „Koxi“ Koglbauer 
und sein Team wurden bei der Gene-
ralversammlung am 22. Jänner ein-
stimmig gewählt. Die Sitzung fand im 
Gasthaus Koglbauer statt und wurde 
von Stellvertreterin Michaela Butry- 
Kornos geführt. Neu im Vorstands-
team ist Marcel Sittler als Kassier 
Stellvertreter. Als Ehrengäste konn-
ten Bürgermeisterin Evelyn Artner 
sowie ihr Amtskollege Bernhard 
Karnthaler begrüßt werden. 
 

Trotz Pandemie wurden viele Aktio-
nen des Dorferneuerungsvereins für 
Föhrenau organisiert. Das Vorstands-
team gab sich mit der Bilanz zufrie-
den. Im Jahr 2022 setzt man wieder 
auf eine Osteraktion, ein Ferienspiel 
und die Adventfenster-Aktion. Auch 

ein Adventmarkt ist geplant (Sams-
tag, 10. Dezember). Ein Konzept da-
für soll neu ausgearbeitet werden. 

Obmann: Alfred Kogelbauer
Obmann Stv.: Michaela Butry-Kornos

Personen v.l.n.r.: Bürgermeister Bernhard Karnthaler (Lanzenkirchen), Schriftführerin 
Gabriele Gernbauer, Schriftführer Stv. Bianca Dachler, Obmann Stv. Michaela Butry-Kornos, 
Kassaprüferin Eva Stephan, Kassier David Diabl, Bürgermeisterin Evelyn Artner

Dorferneuerungsverein Föhrenau
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Die ärztliche Grundversorgung
in unserer Gemeinde ist gesichert!
Es freut mich sehr, Ihnen heute wich-
tige Informationen zum Thema „Ärzt-
liche Grundversorgung“ in unserer 
Gemeinde mitteilen zu dürfen. 

Der Kassenstellenplatz von Dr. Lich-
tenauer wurde bereits vergangenes 
Jahr im Sommer für Oktober 2021 
ausgeschrieben. Es hat sich eine en-
gagierte Ärztin für diesen Kassenstel-
lenplatz gemeldet und diesen nun 
auch zugesprochen bekommen.

Frau Dr. Judith Koderhold-Omasits 
hat bereits vor einigen Wochen Kon-
takt zu unserer Gemeinde aufgenom-
men und uns über ihre Bewerbung 
informiert.

In den nächsten Wochen werden 
die Umbauarbeiten in den zwei Ge-
meindewohnungen (Über Trafik und 
Kaffeehaus B54) weitergeführt, da-
mit einem Start der neuen Arztpraxis 
bis spätestens Anfang Juli nichts im 
Wege steht.

Abschließend möchte ich mich recht 
herzlich bei Frau Dr. Judith Koderhold- 
Omasits und ihrem Ehemann für die 
bereits geführten Gespräche rund 
um Planung und Umbau der Arztpra-
xis bedanken und freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit!

Unsere neue Ärztin 
stellt sich vor.
Mein Name ist Dr. Judith Koder-
hold-Omasits bin verheiratet, habe 
2 Töchter und wohne in der Gemein-
de Wartmannstetten. Ich werde mit 
meinem Team die Nachfolge der 
Plankassenstelle in Schwarzau am 
Steinfeld antreten.

DANKE an die beiden Bürgermeister 
Frau Evelyn Artner und Herrn Helmut 
Maier (Breitenau) mit Ihren Teams 
für die gemeinsame Planung der 
neuen Arztpraxis!

Wenn Sie sich angesprochen fühlen 
und auf der Suche nach einer neu-
en Hausärztin sind, steht Ihnen auf 
www.schwarzau-steinfeld.gv.at ein 
Datenblatt zum Downloaden zur Ver-
fügung. Ebenso werden Datenblätter 
auf den Gemeinden Schwarzau am 
Steinfeld und Breitenau zur freien 
Entnahme aufliegen!

Sollten Sie Interesse haben, können 
Sie das ausgefüllte Datenblatt in ei-
nem verschlossenen Kuvert (Daten-
schutz) im Gemeindeamt Schwarzau 
am Steinfeld oder im Gemeindeamt 
Breitenau abgeben! Diese werden 
dann an mich weitergeleitet und ich 
kann für Sie bereits im Vorfeld eine 
Kartei anlegen.

Sollten Sie Medikamente einneh-
men, welche von der ÖGK bewilligt 
werden müssen, bitte ich Sie eben-
falls einen Befund vom Facharzt bei-
zulegen. Danke!

Danke im Voraus an die Gemeinden 
für die hervorragende Unterstüt-
zung!

Mein Team und Ich freuen uns, Sie 
schon bald in meiner Ordination be-
grüßen zu dürfen!

Dr. Judith Koderhold-Omasits

Dr. Judith  
Koderhold-Omasits

Ärztin für Allgemeinmedizin (alle 
Kassen) Notarztdiplom, Akupunktur, 
Geriatrie Diplom, Palliativmedizin, 
Fortbildung „Therapie Aktiv“ DM 
Typ II, Vorsorgeuntersuchung 
und Führerscheingutachten, 
Lasertherapie, physikalische 

Therapie, Phytotherapie, 
Orthomolekulare Infusionen

Wechselbundesstraße 108 Tür 1
2625 Schwarzau am Steinfeld

Ordinationszeiten
Mo, 07:30-12:30
Di, 16:00-18:00

Mi, 07:30-13:30 u. 14:00-16:00
 Do, 07:30-12:30

Ordinationsbeginn  
wird rechtzeitig bekanntgegeben!

Personen v.l.n.r.: Bürgermeister Helmut Maier (Breitenau), Dr. Judith Koderhold-Omasits, 
Jürgen Omasits, Bürgermeisterin Evelyn Artner
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Outdoor Fitnesspark -
Beginnen wir gemeinsam mit der Planung.
Die Umfrage der Jugendlichen zeigte 
das Interesse für einen Outdoor 
Fitnesspark. 

Daher gibt es ein Treffen mit der 
Jugend von Schwarzau im Alter 
von 10-19 Jahren, um die genaue 
Planung und Umsetzung dieses Parks 
gemeinsam zu entwickeln. 

SAVE THE DATE

Samstag, 26.03.2022
17:00 Uhr

VAZ Schwarzau

GRATIS Pizza und Getränke für alle 
die im VAZ dabei sind!

Melde dich jetzt mit dem 
QR-Code an!

Sei dabei, wir freuen uns auf dich!

Vortrag und Fragerunde 
rund ums Thema Ernährung bei Kinder

Entwicklung von Essverhalten und Ernährungsgewohnheiten 

 Nährstoffversorgung im Wachstum 

Naschkatzen vs. Gemüsetiger

Freitag, 29. April 2022 um 18:00 Uhr

Herzog Robert von Parma Saal

Diätologin Lisa Berl

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lisa Berl, BSc
Diätologin

„Anstrengung ist die 
Gemüsebeilage zum Glück.“ 

(Xenophon)
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Aktuelles aus der
Volksschule Schwarzau am Steinfeld
Schwimmunterricht

Für die Kinder der 3. und 4. Klas-
se ging es ab März auf nach Neun-
kirchen zum Schwimmunterricht. 
Schwimmen zu können kann Leben 
retten und deshalb haben die Kin-
der während des Schwimmunter-
richts die Möglichkeit die richtige 
Schwimmtechnik zu erlernen, das 
Tauchen und das Springen zu üben 
und zu trainieren, sich längere Zeit 
über Wasser zu halten. Für die be-
sonders fleißigen Schwimmerinnen 
und Schwimmer gibt es dann die 
der Altersgruppe entsprechenden 
Schwimmabzeichen.

Fasching 2022

Am Faschingdienstag war einiges 
los bei uns an der Schule. Die Kin-
der kamen in bunten Faschingskos-
tümen. Jede Klasse ging im 20-Mi-
nuten-Rhythmus in verschiedene 
Räume im Schulhaus, wo spannende 
Aufgaben warteten. Von den Bewe-
gungsstationen im Turnsaal und dem 
Leseweg bis hin zur Klanggeschichte, 
einem HipHop Tanz und einem Acti-
vity-Spiel wurde den Schülerinnen 
und Schülern viel geboten. Stärkung 
gab es in Form von Faschingskrapfen. 
Der Vormittag verging viel zu schnell.

Tablet für Englischunterricht

Da Englisch für uns an der Schule sehr 
wichtig ist und wir die Kinder optimal 
vorbereiten möchten, wurden wir 
von der Gemeinde unterstützt. Neue 
Englischmaterialien wurden ange-
schafft und zusätzlich gab es ein Tab-
let für den Englischunterricht. 

Dieses wurde persönlich von ge-
schäftsführenden Gemeinderat  
Thomas Elian gesponsert und vor-
beigebracht. Wir werden es im Un-
terricht gut einsetzen und bedan-
ken uns bei der Gemeinde und bei  
Thomas Elian ganz herzlich für die 
Unterstützung.
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Gemeindeverband der 

FFrraannzz  SScchhuubbeerrtt 
RReeggiioonnaall--MMuussiikksscchhuullee 

(Unteres Pitten- und Schwarzatal) 
der Gemeinden 

Breitenau, Bad Erlach, 
Pitten, Schwarzau, 

Seebenstein und Walpersbach 
Auf der Schmelz 62, 2823 Pitten 
www.franzschubertmusikschule.com 

 

 

 

 

 

Aktuelles von der 
Franz Schubert Regional-Musikschule

Wir alle wissen, wie wichtig eine 
musikalische Ausbildung für die Ent-
wicklung unserer Kinder ist, was in 
einer Vielzahl von wissenschaftlichen 
Berichten nachzulesen ist.

Darüber hinaus kann Musik und Tanz 
auch ein sinnvolles Hobby darstellen, 
das uns ein Leben lang begleitet und 
manchmal auch zum Beruf werden 
kann.

Bereits jetzt besteht die Möglichkeit, 
sich für das nächste Schuljahr 2022/23 
in der Musikschule (Tel. 0676/315 
40 43) oder via Email unter info@
franzschubertmusikschule.com oder 
mag.boeck@aon.at anzumelden. Die 
Website der Musikschule informiert 

über die unterrichteten Instrumente 
und die Lehrer der Schule: www.
franzschubertmusikschule.com

Die Musikschule bietet eine Vielzahl 
von Ausbildungsmöglichkeiten aus 
allen Bereichen der Instrumental-
musik, ebenso Gesang, musikalische 
Früherziehung und Tanz. Für fast alle 
Instrumentalfächer stehen Leihins-
trumente zur Verfügung, um keinen 
voreiligen Instrumentenkauf nötig zu 
machen.

Es werden besonders Schüler für 
Blas- und Streichinstrumente ge-
sucht, womit Schulorchester und 
Ensembles verstärkt werden sollen. 
Damit wird auch die Möglichkeit er-

öffnet, dass in Zukunft das kulturelle 
Leben in Ihrer Gemeinde bei vielen 
Anlässen bereichert wird.

Es sind alle musikinteressierten El-
tern und Kinder eingeladen, sich 
über die Ausbildungsmöglichkeiten 
in der Musikschule zu informieren. 
Vereinbaren Sie einen „Schnupper-
termin“ bzw. „Schnupperstunde“, um 
sich mit dem Instrument Ihrer Wahl 
näher bekannt zu machen.

Die Musikschule freut sich über Ihr 
Interesse.

Mag. Brigitte Böck 
Musikschulleitung

In der Zeit vom 25.April bis 29. Ap-
ril 2022 findet in der Franz Schubert 
Regionalmusikschule die "Woche 
der offenen Musikschul-Tür" statt. 
Nähere Infos unter der Leiterin Mag. 
Brigitte Böck 0676 315 40 43.

Wer von den Schüler- und SchülerIn-
nen interessiert ist, bei Proben der 
Junior- und Mini Brass beim Pro-
benwochenende zuzuhören und sich 
auch über ein Blasinstrument infor-
mieren möchte, der hat am 14. und 

15. Mai 2022 im Standort Schwar-
zau in der Volksschule und im Hort 
Schwarzau die Möglichkeit, zu hospi-
tieren und Schnupperstunden auszu-
machen.

Voranmeldung ist bei der Leiterin 
Mag. Brigitte Böck  unter 0676 315 
40 43 unbedingt erforderlich.

Weiters besteht die Möglichkeit am 
Konzert der Junior- und Minibrass 
im Herzog Robert vom Parmasaal am 
18.Mai 2022 um 18.00 als Besucher 

teilzunehmen, die Lehrkräfte ken-
nenzulernen und ihren interessierten 
Kindern einen Einblick in die Arbeit 
der Musikschule speziell im Bläserbe-
reich zu gewähren. Um bestmögliche 
Betreuung zu gewährleisten, ist auch 
hier eine persönliche Anmeldung un-
ter obiger Nummer nötig,...

Anmeldung für das Schuljahr 2022/23 in der Musikschule

Vorankündigung
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Die Gemeinde gratuliert recht herzlich!
80. Geburtstag Ingeborg Schindlegger

Personen v.l.n.r.: Bürgermeisterin Evelyn Artner, Ingeborg und Franz 
Schindlegger

Weitere Geburtstage
Manfred Böck (80)
Franz Schmidt (80)
Rudolf Leitner (85)

Heinrich Anslinger (91)
Friederike Fuchs (91)

Melanie Zechmeister (92)
Friederike Baumgartner (93)

Elfriede Lirsch (96)
Maria Seidl (96)

Hermine Zöhrer (98)

Wir trauern um
Ali Salman
Karl Bader

» Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können. «

Jean Paul

80. Geburtstag Hermann Pichler

Personen v.l.n.r.: Vizebürgermeister Karl Seidl, Hermann Pichler, 
Bürgermeisterin Evelyn Artner

Geburten
Valerian Huszár
Laura Prenner

Die Gemeinde Schwarzau am Steinfeld wünscht 
allen Neugeborenen und Eltern viel Gesundheit 

und Erfolg im weiteren Lebensverlauf. 

Valentin Pichler
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Gebracht werden können:  

• Sperrige Materialien, die zu groß für die Grüne 
Tonne sind, z.B. Möbel, Betteinsätze, Teppiche, 
Holzabfälle, Matratzen, etc. 

• Sperrige Altmetalle, die zu groß für die Grüne 
Tonne sind, z.B. E-Herde, Waschmaschinen, 
Ofenrohre, Fahrräder, Staubsauger, Möbel aus 
Metall, etc. 

• Holz-, Kunststoffteile und sonstige nichtmetalli-
sche Teile sind vom Metall zu trennen.  

• Öfen müssen von Öl und Brennstoffen befreit 
sein, Fässer und Gebinde müssen restentleert 
sein.

Nicht genommen werden:

• Kühlgeräte, Fernseh- und Bildschirmgeräte  
(Problemstoffsammlung bzw. können kostenlos 
bei der Grünen Tonne an der B 17 abgegeben 
werden) 

• Hausmüll, der in der Grünen Tonne Platz findet 

• Autoreifen (Problemstoffsammlung) 

• Metallteile, die in der Grünen Tonne Platz fin-
den 

Bitte beachten Sie, dass nur Haus-
haltsmengen entgegengenommen 
werden können. Zudem kann das 
ganze Jahr über an die Grüne Ton-
ne an der B17 (bei Voranmeldung) 
direkt angeliefert oder ein Entsor-
gungsbetrieb beauftragt werden.

Bitte bedenken Sie, dass die Sperr-
müllentsorgung in unserer Gemein-
de nicht von einem Entsorgungsbe-
trieb durchgeführt wird, sondern 
von den Gemeindearbeitern, Ge-
meindevertretern und freiwilligen 
Helfern. Nur dadurch können die 
Entsorgungskosten für den Sperr-
müll in unserer Gemeinde so niedrig 
wie möglich gehalten werden. 

Etwas in Vergessenheit ist die Müll-
vermeidung geraten, die gerade jetzt 
wiedergefordert ist. Weiters denken 
Sie bitte daran, dass der Handel viele 
Produkte wie Batterien, Leuchtstoff-
lampen, Autoreifen usw. zurückneh-
men muss und Sie beim Kauf bereits 
die Entsorgung mitbezahlt haben.

Sperrmüll-
und Altmetallentsorgung (Bringsystem)

Termine Sperrmüll- und Altmetallentsorgung
Sa, 26.03.2022      8:00-12:00 Uhr Guntrams, beim Kinderspielplatz

Sa, 02.04.2022      8:00-12:00 Uhr Föhrenau, Feuerwehrhaus

Sa, 09.04.2022      8:00-12:00 Uhr Schwarzau am Steinfeld, Eislaufplatz (Sportanlage)

Sa, 23.04.2022      8:00-12:00 Uhr Schwarzau am Steinfeld, Eislaufplatz (Sportanlage)

Termine Baum- und Strauchschnitt
Fr. - So., 07.03. bis 30.06. Guntrams, neben beim Kinderspielplatz

Mo. - So., 07.03. bis 30.06. Föhrenau, Ende Werkstraße hinter der Freizeitwiese

Mo. - So., 07.03. bis 30.06. Schwarzau am Steinfeld, Tennisplatz



13

Amtliche Nachrichten  •  Nr. 107  •  März 2022Information

Folgende Problemstoffe können kostenlos abgege-
ben werden:  

• Chemikalien, Pflanzenschutzmittel 

• Farben und Lacke, Lösungsmittel 

• Spraydosen, giftige Abfälle 

• Speiseöl 

• Leuchtstoffröhren 

• Medikamente (bitte ohne Verpackung und Bei-
packzettel), Spritzen und Kanülen 

• Kühl- und Gefriergeräte 

• Schwermetalle 

• Elektroschrott 

• Elektrogeräte, wie Mobiltelefone, Taschenrech-
ner, Hifi-Geräte, Videoanlagen, PC´s, PC-Monito-
re, Fernseher etc. 

• Gerätebatterien 

Bei dieser Sammlung können auch KFZ-Batterien 
gegen folgenden Kostenersatz abgegeben werden:  

PKW-, LKW- und Traktor-Batterien:   0,20 €/kg

Nicht genommen werden:

• Schieß- u. Sprengmittel 
• Infektiöser Abfall 
• Radioaktives Material 

Bitte beachten Sie, dass nur Haushaltsmengen  
entgegengenommen werden können. Problemstoffe 
aus Gewerbebetrieben fallen nicht in den Zuständig-
keitsbereich der Gemeinde.

Termin:   Samstag, 23.04.2022 von 08:00 bis 12:00 Uhr
Abgabestelle:  Gemeindeamt, im Hof

Altreifenentsorgung

Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, Altreifen gegen 
einen Unkostenersatz abzugeben.

• PKW Reifen ohne Felge:     2,50 € 

• Klein-LKW Reifen ohne Felge     3,50 € 

• PKW Reifen mit Felge      3,50 € 

• Klein-LKW Reifen mit Felge     4,00 € 

• LKW Reifen ohne Felge    17,00 €

Die Reifen müssen frei von starken Verschmutzungen 
sein, da sie sonst nicht recycelt werden können.

Die bevorstehende Sammlung wird wieder über ein  
dafür befugtes Entsorgungsunternehmen abgewickelt.

Problemstoffsammlung
der Gemeinde Schwarzau am Steinfeld

Die Kehrmaschine ist am 
Mittwoch, 23.03. und Donnerstag, 24.03.2022

unterwegs, um unsere Straßen 
vom Streusplitt zu säubern. 

Bitte halten Sie die Parkplätze frei und 
kehren Sie Ihre Einfahrten!
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Da bei uns immer wieder Anfragen für eine Spende einlangen, werden hier die Konten der jeweiligen 
Feuerwehren der Gemeinde Schwarzau am Steinfeld angeführt:

FF Schwarzau am Steinfeld: IBAN: AT54 2024 1050 0004 4544  SPNGAT21XXX - Sparkasse Pitten

FF Föhrenau:   IBAN: AT89 3264 7000 0103 1400  RLNWATW1647 - Raika Schwarzau
 
Wenn die Spende steuerlich vermerkt werden soll, geben Sie bei der Überweisung bitte Ihr Geburtstsdatum an.

Information
Freiwillige Feuerwehr Schwarzau am Steinfeld
FM Halbwax Jan absolvierte das 
Funkleistungsabzeichen in Gold

Am 5. März absolvierte Halbwax Jan 
erfolgreich das Funkleistungsabzei-
chen in Gold im NÖ Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrum in Tulln. 

Zugstruppkdt. Jürgen Flanner und 
Sachbearbeiter Nachrichtendienst 
Harald Brandstetter nahmen Jan in 
Empfang und gratulierten Jan zum 
neuen Abzeichen.

Tätigkeitsbericht

Im März wurde bzw. wird der jährli-
che Tätigkeitsbericht unserer Feuer-
wehr wieder an die Haushalte in un-
serem Einsatzgebiet (Schwarzau und 
Guntrams) verteilt. 
Sollte bei Ihnen keiner 
im Postfach gewesen 
sein, besteht ab April 
die Möglichkeit sich 
ein Exemplar im Ge-
meindeamt abzu-
holen. 

Feuerwehrjugend - 
Fertigkeitsabzeichen Melder

Ebenfalls am 5. März absolvierte die 
Feuerwehrjugend der FF Schwarzau 
am Steinfeld das Fertigkeitsabzei-
chen Melder. 

Neben Fragen, musste unter ande-
rem das Funkgerät erklärt und ein 
Funkgespräch geführt werden. 

Wir gratulieren den Feuerwehrju-
gendmitglieder zum bestandenen 
Abzeichen.
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Information
Freiwillige Feuerwehr Föhrenau
Mitgliederversammlung

Unsere alljährige Mitgliederver-
sammlung fand am 06.01.2022 im 
Feuerwehrhaus statt. OBI Grundner 
Heinz brachte einen Bericht sowohl 
über das vergangene Jahr, als auch 
einen Ausblick in die Zukunft.

Insgesamt haben wir im vergangenen 
Jahr 6040 Stunden ehrenamtlich für 
unser Föhrenau geleistet!

Rückblick 2021
• Austausch der alten Atemschutz-

geräte durch neue 300-Bar  
Geräte

• erfolgreiches Feuerwehrfest im 
Sommer 

• Ankauf einer Wärmebildkamera 

Planungen für die Zukunft
• Austausch der Helme im Jahr 

2022
• Veranstaltung eines Feuerwehr-

festes im Sommer
• Austausch des Kommandobus-

ses im Jahr 2023
• Austausch des Tanklöschfahrzeu-

ges durch ein Hilfslöschfahrzeug 
2 im Jahr 2025

Wissenstest 
der Feuerwehrjugend

Am 19.02.2022 fand der Wissentest 
unserer Feuerwehrjugend bei uns im 
Feuerwehrhaus statt. Dabei muss-
ten verschiedene Schutzbekleidun-
gen den jeweiligen Einsatzszenarien 
zugeordnet werden. Weiters muss-
ten die Feuerwehrjugendmitglieder 
sowohl das Funkgerät verwenden 
können, als auch die Handhabung 
der Kleinlöschgeräte erklären und 
Dienstgrade erkennen.

Wir gratulieren den angetretenen 
Feuerwehrjugendmitgliedern zum 
bestandenen Wissenstest!

Sturmeinsatz

Aufgrund des starken Sturmes, der 
Mitte Jänner auch über Föhrenau ge-
zogen ist, wurde eine Fichte auf der 
Hauptstraße beschädigt und drohte 
umzustürzen. 

Mithilfe des Kranes unseres Wech-
selladefahrzeuges musste die Fichte 
abgetragen werden. 

Personen v.l.n.r.: Unterabschnittskommandant HBI Peter Luef, Abschnittskommandant 
Stellvertreter ABI Thomas Streng, Bürgermeisterin Evelyn Artner, Kommandant OBI Heinrich 
Grundner, Bürgermeister Bernhard Karnthaler (Lanzenkirchen), Kommandant Stv. BI Günter 
Swoboda, Verwalter V Lisa Grundner
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Vorstellung 
unserer neuen Zivilschutzbeauftragten
Wolfgang Tropper

Mein Name ist Wolfgang Tropper, ich bin 41 Jahre alt und 
seit meiner Ausmusterung an der Theresianischen Mili-

tärakademie vor mehr als 17 Jahren, 
in Schwarzau am Steinfeld wohn-

haft. Als Offizier im Österreichi-
schen Bundesheer versehe ich 
derzeit meinen Dienst in Wien.

Beruflich wie auch privat hat 
mich das Thema des Zivilschutzes 

und der Gefahrenprävention schon 
immer interessiert. Durch dieses Inte-

resse kam es letztendlich zum Kontakt mit dem nieder-
österreichischen Zivilschutzverband und der Ernennung 
zum Zivilschutzbeauftragten der Gemeinde Schwarzau 
am Steinfeld.

Ich möchte vor allem durch Bewusstseinsbildung inner-
halb der Bevölkerung (z.B.: krisenfester Haushalt) die Ge-
meinde unterstützen und meine persönlichen Erfahrun-
gen und Kenntnisse einfließen lassen. 

Manfred Muth

Mein Name ist Manfred Muth, ich bin 44 Jahre alt und 
wohne in der Erlacher Straße. Nach meiner Ausbildung 
zum Tischler und jahrelanger Tätigkeit 
als Selbstständiger im Bereich der 
Fenstertechnik bin ich seit März 
dieses Jahres auch als Gemein-
debediensteter angestellt.

Bereits seit längerer Zeit habe 
ich begonnen mir Überlegungen 
zum Thema „Blackout“ und Krisen-
vorsorge zu machen, weshalb ich dann 
auch Kontakt zur Gemeinde und zum Zivilschutzverband 
aufgenommen habe. Das Ergebnis der daraus resultie-
renden Gespräche ist meine Ernennung zum Zivilschutz-
beauftragten.

Meine eigenen Erfahrungen möchte ich gerne nutzen, 
um die Gemeindebürger durch persönliche Gespräche 
zu informieren und die Möglichkeiten zur Eigenvorsorge 
aufzeigen.

Save the Date

Vortrag zum Thema 
„Blackout“ 

am 06.05.2022 
im Herzog Robert von Parma Saal. 

Allgemeine Informationen zum 
Thema „Blackout“

„Blackout“-Problematik in der 
Gemeinde

Krisenfester Haushalt und 
Resilienz 

Die Startzeit sowie die Maßnah-
men betreffend der Covid 19 Pan-
demie werden noch bekannt gege-
ben.

Personen v.l.n.r.: Bürgermeisterin Evelyn Artner, Zivilschutzortsleiter Stv. Manfred Muth, 
Bezirksleiter des NÖ Zivilschutzverbandes Johannes Friesenbichler, Zivilschutzortsleiter 
Wolfgang Tropper, Vizebürgermeister Karl Seidl

Mehr Informationen zum Thema Zivilschutz 
finden Sie im Internet unter 

www.noezsv.at
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In der zweiten Februarwoche 2022 
hat uns die Natur wieder einmal 
gezeigt, was sie kann. In weiten Tei-
len von Niederösterreich waren 
bei Sturm und orkanartigen Böen 
die Feuerwehren im Einsatz, hat es 
Sturmschäden gegeben, sind Men-
schen zu Schaden gekommen. Wir 
können solche Wetterextreme nicht 
verhindern, aber wir können ihre Fol-
gen teilweise in Grenzen halten.

Was Sie generell vorbeugend 
tun können:

• Bäume in der Nähe Ihres Hauses 
regelmäßig zurückschneiden

• Dach und Schornstein regelmä-
ßig auf lockere Ziegel kontrollie-
ren

• Einige Dachziegel bzw. Plastik-
planen auf Vorrat haben, um im 
Ernstfall Nässeschäden durch Re-
genwasser zu verhindern

• Hohe Schornsteine oder Anten-
nen abspannen, Satellitenteller 
robust verankern

Was Sie bei Sturmwarnung 
tun sollten:

• Mülltonnen, Gartenmöbel, 
Werkzeug – bringen Sie alles, 
was nicht befestigt ist, in Sicher-
heit

• Abdeckplatten (etwa von Ge-
wächshäusern), Abdeckplatten 
und ähnliches sichern, Markisen 
einfahren

• Bringen Sie das Auto aus der Ge-
fahrenzone von Bäumen 

• Schließen Sie alle Fenster –  
ggf. Dachluken nicht vergessen!

• Wenn vorhanden: schließen Sie 
Rollläden und Jalousien 

 
 

• Sichern Sie Werbeständer in Ih-
rer Umgebung oder informieren 
Sie die Gemeinde 

• Überprüfen Sie Ihre Taschenlam-
pen bzw. Notstromversorgung – 
Stromausfälle sind bei schweren 
Stürmen normal.

Was Sie während eines Sturms 
beachten sollten:

• Lassen Sie das Auto stehen, wenn 
Sie es nicht wirklich brauchen

• Wenn Sie fahren müssen: mei-
den Sie nach Möglichkeit Wald-
strecken und Alleen. 

• Fahren Sie auf exponierten Stra-
ßen und Brücken langsam

• Verlassen Sie das Haus (oder das 
Büro, Einkaufszentrum… ) nicht, 
wenn es nicht wirklich notwen-
dig ist – Sie riskieren sonst Ver-
letzungen durch herabfallende 
Dachziegel, Mauerteile oder 
Äste.

• Wenn Ihr Haus von hohen Bäu-
men umgeben ist, halten Sie sich 
nicht im Dachgeschoß auf. 

• Halten Sie sich von großen Fens-
terflächen fern, die der Wind 
eindrücken könnten

• Wenn Sie ins Freie müssen, hal-
ten Sie sich von Bäumen, Bauge-
rüsten und Strommasten fern

• Lassen Sie sich nicht durch plötz-
liche Windstille täuschen

• Beginnen Sie mit dem Aufräu-
men erst, wenn die Sturmwar-
nung vorbei ist

Wir alle hoffen, dass solche schwe-
ren Stürme wie vor Kurzem die Aus-
nahme bleiben. Und wir wünschen 
ihnen und uns, dass sich im Ernstfall 
die Folgen in Grenzen halten. Diese 
Tipps sollen dabei helfen.

Wenn der Sturm kommt...
Sturm - die unterschätzte Gefahr?
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Zeitraum:
Start ab sofort 
Einsendeschluss: 30.09.2022

Start des Online Votings:
Oktober 2022

Siegerehrung: 
November 2022 / VAZ

Der KDV Schwarzau freut sich auf eure Einsendungen! 

Oft sind Erinnerungen, Geschichten oder Emotionen  
mit dem Heimatort verbunden. Das kann der heimische Garten 

ebenso sein, wie ein Ort in der Gemeinde. 

Wir laden euch ein, eure schönsten, lustigsten oder besonderen
Eindrücke in Schwarzau/Stf., Föhrenau und Guntrams einzufangen.  

Schickt euer Foto per E-Mail an office@kdv-schwarzau.at
Nach einer Vorauswahl, werden die schönsten Fotos für ein Online-Voting

auf unserer KDV Homepage präsentiert und die besten Bilder ermittelt. 

Teilnahmebedingungen: 
• Alle Personen aus Schwarzau/Stf., Föhrenau und Guntrams 

können mitmachen (ausgenommen Mitglieder d. KDV)
• Es gibt keine Altersbeschränkung.
• Der KDV Schwarzau behält sich vor,  die eingesendeten Fotos für eigene 

Zwecke zu nutzen und/oder zu veröffentlichen.
• Bitte beachten: Die Fotos müssen eine Auflösung von min. 300 dpi haben,  

JPG-Format, Dateigröße max. 20 MB 

Um diese Momente oder Situationen festzuhalten, veranstaltet 
der KDV Schwarzau einen Fotowettbewerb! 

Die Gewinner erhalten einen tollen Schmankerlkorb mit Spezialitäten 
aus der Region und zusätzlich wird euer Bild ausgestellt.
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Informationen der 
Pfarrkirche Schwarzau am Steinfeld
Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern

Palmsonntag 10. April, 09:00 Uhr:
Palmweihe am Platz beim Steg, danach ca. 09:15 Uhr 
Festmesse in der Pfarrkirche

Gründonnerstag 14. April:  
19:00 Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 

Karfreitag 15. April:
15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Karsamstag 16. April, 09:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Eucharistische Anbetung beim Heiligen Grab 
20:00 Uhr Osternachtfeier und Auferstehungsprozession  

Ostersonntag 17. April und Ostermontag 18. April: 
08:00 Uhr Hl. Messe in Breitenau,  
10:00 Uhr Hl. Messe in Schwarzau

Alle weiteren Termine und Informationen sowie die je-
weils gültigen Corona-Bestimmungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.erzdioezese-wien.at/schwar-
zau-steinfeld, im aktuellen Pfarrblatt und im Schaukasten 
der Pfarrkirche.

Ein frohes uns gesegnetes Osterfest wünschen Pfarrvikar P. Martin Glechner und das gesamte Pfarrteam!

Ratschen 2022

Sofern es die dann gültigen Corona-Bestimmungen zulassen, möchten wir dieses Jahr am Karfreitag, dem 15. April 
und am Karsamstag, dem 16. April 2022 wieder Ratschen gehen.

Die Vorbesprechung bzw. Anmeldung dazu findet am Palmsonntag, dem 10. April 2022 im Anschluss an die hl. Mes-
se statt (ca. 10:00 Uhr). 
Dabei werden die genau-
en Zeiten und die Routen 
bekannt gegeben. Wir su-
chen auch Erwachsene, 
die bei der Organisation 
mithelfen.

Bitte bringt zur Vorbe-
sprechung den ausgefüll-
ten und von euren Eltern 
unterschriebenen Ab-
schnitt, der in der Kirche 
aufliegt und auch in den 
Volksschulen ausgeteilt 
wird, mit.
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Schwarzau am Steinfeld kommt in Bewegung. 
Gemeinsam mit Dir.

Nachhaltig mobil sein zahlt sich jetzt 
noch mehr aus – für Dich und für die 
Region

Ob mit dem Rad, zu Fuß oder in einer 
Fahrgemeinschaft: Die NÖ.Regional 
und die Mobilitätsapp „ummadum“ 
belohnen jeden nachhaltig zurück-
gelegten Kilometer mit Punkten, die 
in der Region eingelöst werden kön-
nen. So bewegt sich jeder Einzelne 
nicht nur nachhaltig(er), sondern 
spart auch noch Geld und stärkt die 
Betriebe in der Region. Einlösestellen 
für diese Punkte sind beispielsweise 
Spar, Hervis & OMV.

Am 19. April startet das Projekt in 
unserer Gemeinde und so machst 
Du mit: 

Schritt 1: „ummadum“-App 
downloaden & QR Code scannen
Im Community-Bereich der App den 
Einladungscode 41HWQ8Z eingeben 
oder den QR Code scannen und so 
monatliches Mobilitätsbudget erhal-
ten. 

Schritt 2: „ummadum“ nutzen
Fahrten suchen und anbieten oder 
das Auto einfach stehen lassen und 
mit dem Rad fahren oder zu Fuß ge-
hen. In allen 4 Fällen sammelst Du 
Punkte für jeden nachhaltig(er) zu-
rückgelegten Kilometer.

Schritt 3: Belohnung genießen
Und jetzt wird’s spannend: mit den 
gesammelten Punkten in allen Ge-
schäften, die „ummadum“-Punkte 
akzeptieren, einkaufen. Jeder Punkt 
entspricht dabei 1 Cent.

Beispiel: Wenn Du deinen 3 Kilome-
ter langen Weg zum Bahnhof nicht 
mit dem Auto, sondern mit dem 
Fahrrad zurücklegst und das Ganze 
via „ummadum“ aufzeichnest, er-
hältst Du „ummadum“-Punkte im 
Wert von insgesamt 60 Cent, die Du 
bei deinem regionalen Partner für 
den Kauf deines Frühstücks verwen-
den kannst. Darüber hinaus hast Du 
etwas für deine Gesundheit und die 
Umwelt getan. Genial, oder?

„ummadum“-Einlösestelle wer-
den und profitieren
Ob regionaler Shop, Cafe, Restau-
rant – jeder kann „ummadum“-Ein-
lösestelle werden und Punkte ak-
zeptieren. Bei Interesse kontaktieren 
Sie „ummadum“ unter office@um-
madum.com.

Ansprechpartner:
Ferdinand Scheuer BA, 
Regionalberater & Mobilitätsmana-
ger der NÖ Regional 
ferdinand.scheuer@noeregional.at
Tel.: 0676 88 591 339
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Natur im Garten "Tree Running"
Sei dabei!

Am Samstag, 26. März 2022 ruft „Na-
tur im Garten“, Niederösterreichs 
Umweltbewegung für ökologisches 
Gärtnern, zur Bewegung im Freien 
auf! Allein, als Familie oder als Grup-
pe im Freundeskreis wird gemeinsam 
gelaufen, gewandert oder gewalkt, 
Entfernung und Strecke bleibt jeder 
und jedem selbst überlassen.

Wichtig ist eine Anmeldung bis am 
Vortag und das Eintragen auf der 
Website www.naturimgarten.at.

 Denn für jede Teilnehmerin und je-
den Teilnehmer stellt „Natur im Gar-
ten“ einen Jungbaum-Setzling für 
unsere Gemeinde Schwarzau am 
Steinfeld zur Verfügung.

Bäume reinigen unsere Luft, produ-
zieren Sauerstoff, spenden Schatten, 
kühlen bei Hitze die Umgebung und 
sind Lebensraum für unzählige Lebe-
wesen. Für dieses unschlagbare An-
gebot für Klima-, Umwelt- und Arten-
schutz winken sportliche Preise.

Tree Running
26. März 2022

Pro Teilnehmer wird ein 
Baum in unserer Gemeinde 

gepflanzt!

Die Teilnahme ist kostenlos!

Kostenlose Anmeldung unter 
www.naturimgarten.at

Seitens des Landes NÖ wurde eine 
eigene Koordinationsplattform ein-
gerichtet, um als Schaltstelle und 
Drehscheibe zur Vernetzung der 
Hilfsangebote zu dienen.

Auf der dazu eingerichteten Webseite 
www.noehilft.at findet man Infor-
mationen, wie jede und jeder Sach- 
und Geldspenden leisten kann sowie 
eine Möglichkeit zur Aufnahme von 
Flüchtlingen einmelden kann.

Hotline: 02742/9005-15000
E-Mail-Adresse: noe-hilft@noel.gv.at
Bankkonto: NOEHILFT
IBAN: AT74 3200 0000 1380 0008
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Medizinische 
Wochenenddienste

02.04. Dr. Sergej RUDENKO 2822 Bad Erlach, Linsbergerstraße 1/1 02627 / 48258

16. - 17.04. Dr. Bettina REITERER 2821 Lanzenkirchen, Schloßplatz 2 02627 / 20020

23. - 24.04. Dr. Sergej RUDENKO 2822 Bad Erlach, Linsbergerstraße 1/1 02627 / 48258

30.04. - 01.05. Dr. Michael TISCHLER 2823 Pitten, Alleegasse 51 02627 / 82315

15.05. Dr. Bettina REITERER 2821 Lanzenkirchen, Schloßplatz 2 02627 / 20020

21. - 22.05. Dr. Sergej RUDENKO 2822 Bad Erlach, Linsbergerstraße 1/1 02627 / 48258

26.05. Dr. Michael TISCHLER 2823 Pitten, Alleegasse 51 02627 / 82315

28. - 29.05. Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 78208

12.06. Dr. Bettina REITERER 2821 Lanzenkirchen, Schloßplatz 2 02627 / 20020

25. - 26.06. Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 78208

02. - 03.07. Dr. Sergej RUDENKO 2822 Bad Erlach, Linsbergerstraße 1/1 02627 / 48258

26. - 27.03. Dr. Edmund KUKLA 2811 Wiesmath, Marktring 17 02645 / 2410

02. - 03.04. Dr. Rainer LOITZL 2651 Reichenau, Erlangerplatz 1 02666 / 52850

09. - 10.04. Dr. Franz Martin PAST 2630 Ternitz, Johann-Wegscheiderstr. 5 2630 / 38420

16. - 18.04. Dr. Alexander PUCHNER 2620 Neunkirchen, Hauptplatz 8-9 02635 / 71100

23. - 24.04. Dr. Jörg-Josef AICHBERGER 2630 Ternitz, Dunkelsteinerstraße 4 02630 / 36759

30.04. - 01.05. Dr. Andras VEGH 2620 Neunkirchen, Triesterstraße 47 02635 / 62257

07. - 08.05. Dr. Thomas HLAWATSCH 2700 Wr. Neustadt, Hauptplatz 34 02622 / 23409

14. - 15.05. Dr. Marianne HAHN 2842 Edlitz, Markt 43 02644 / 37170

21. - 22.05. Dr. Adnan REDZIC 2821 Lanzenkirchen, Hauptplatz 5/2 02627 / 45492

26.05. Dr. Irene SIMON 2630 Ternitz, Dr. Karl-Holubek-Str. 3 02630 / 38477

28. - 29.05. Dr. Amelia SCHLANITZ 2700 Wr. Neustadt, Bahngasse 41 02622 / 27711

04. - 06.06. Dr. Alexander PUCHNER 2620 Neunkirchen, Hauptplatz 8-9 02635 / 71100

11. - 12.06. Dr. Maximilian NEGRIN 2822 Bad Erlach, Linsbergerstraße 12 02627 / 48564

16.06. Dr. Rainer LOITZL 2651 Reichenau, Erlangerplatz 1 02666 / 52850

18. - 19.06. Dr. Sabine BUCHECKER 2733 Puchberg, Ziehrerweg 14 02636 / 24062

25. - 26.06 Dr. Wolfgang MELCHARD 2700 Wr. Neustadt, Pöckgasse 18 02622 / 21694

02. - 03.07. Dr. Anna STEIDLER 2851 Krumbach, Marktstraße 12 02647 / 42833

Allgemeinmediziner

Zahnärzte
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Schon wieder die Umwelt - 
kein Plastik in die Biotonne!
Pro Bürgerin und Bürger werden im 
Bezirk Neunkirchen jedes Jahr durch-
schnittlich rund 100 Kilogramm Bio-
müll gesammelt. Alles was Sie zu 
Hause in die Biotonne werfen, landet 
in weiterer Folge auf unseren Äckern 
und in unseren Gärten. Daran sollten 
wir denken, wenn wir wissentlich fal-
sche Stoffe in die Biotonne werfen.

Der Biomüll aus der Biotonne wird 
am Standort des Reinhalteverbandes 
Grüne Tonne GmbH zu Qualitätskom-
post verarbeitet. Der Kompost dient 
wiederum regionalen Biolandwir-
ten, Imkern und verschiedenen Ho-
bbygärtnern als Nährstoffquelle und 
Bodenaufbesserer. Unser Qualitäts-
kompost liefert all die wertvollen Ei-
genschaften, die unser beanspruch-
ter Boden braucht.

Frei nach dem Motto „Kein Licht ohne 
Schatten“, sind es jedoch falsche Ab-
fälle in der Biotonne, welche große 
Probleme verursachen. Vor allem 
Kunststoffe führen bei der Kompos-
tierung zu enormen Schwierigkeiten. 
Wir ersuchen Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger daher dringend, nur die 

dafür vorgesehenen Abfälle in die 
Biotonne zu werfen.

Um ungewünschte Abfälle, wie Sie 
auf dem Bild ersichtlich sind, in wei-
terer Folge nicht im Kompost zu ha-
ben, muss der Biomüll aufwendig 
gesiebt werden. Vor allem Plastiksä-
cke haben jedoch die Eigenschaft, bei 
der Verarbeitung zu immer kleineren 
Partikeln zu zerfallen – was schlus-
sendlich als Mikroplastik bezeichnet 
wird. Dieses Mikroplastik verbleibt 

über 100 Jahre in der Umwelt und 
führt zu nicht abschätzbaren negati-
ven Auswirkungen auf Mensch und 
Natur. 

Helfen Sie mit und bewahren wir un-
sere Umwelt, sodass auch zukünftige 
Generationen gesunde Böden und 
eine intakte Natur vorfinden.

4 Fakten über den Biomüll

1. Pro Bürgerin und Bürgerin werden im Bezirk Neunkirchen jedes 
Jahr durchschnittlich rund 100 kg Biomüll gesammelt. 

2. In Summe werden daraus in Breitenau am Steinfeld jährlich rund 
3000 Tonnen Qualitätskompost hergestellt.

3. Die Kompostierung ist die natürlichste Form der Abfallverwertung 
– so können die Nährstoffe, die dem Boden einst entzogen wurden, 
dem Boden wieder zurückgegeben werden.

4. Durch Kompostierung werden im Bezirk Neunkirchen rund 3200 
Tonnen CO2-eq eingespart, welche durch Verbrennung von Rest-
müll entstehen würden.
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Statistik Austria 
kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeich-
nen. Die Ergebnisse der Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken zu Einkom-
men und Lebensbedingungen) lie-
fern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informa-
tionen zu den Lebensbedingungen 
und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. 

Derzeit ist das Leben vieler Men-
schen in Österreich von sozialen und 
beruflichen Veränderungen geprägt. 
Gerade in dieser herausfordernden 
Zeit ist es wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen 
in Österreich zur Verfügung stehen.
 

Die Erhebung SILC wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-Sta-
tistikverordnung des Bundesminis-
teriums für Soziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), 
eine Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates (EU-Ver-
ordnung 2019/1700) sowie weitere 
ausführende europäische Verord-
nungen im Bereich Einkommen und 
Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Melde-
register jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung aus-
gewählt. Auch Haushalte Ihrer Ge-
meinde könnten dabei sein! Die aus-
gewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria beauf-
tragte Erhebungsperson wird von Fe-

bruar bis Juli 2022 mit den Haushal-
ten Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu verein-
baren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen.

Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Fol-
gejahren auch telefonisch oder über 
das Internet Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Le-
bensbereichen. 
Für die Aussa-
gekraft der mit 
großem Aufwand 
erhobenen Daten 
ist es von enormer 
Bedeutung, dass 
sich alle Personen 
eines Haushalts 
ab 16 Jahren an 
der Erhebung be-
teiligen. Als Dan-
keschön erhalten 
die vollständig be-
fragten Haushalte 
wahlweise einen 
15-Euro-Einkaufs-
gutschein.

Die Statistik, die 
aus den in der Be-
fragung gewonne-
nen Daten erstellt 
wird, ist ein reprä-
sentatives Abbild 
der Bevölkerung. 
Eine befragte Per-
son steht darin für 
Tausend andere 

Personen in einer ähnlichen Lebens-
situation. Die im Rahmen der SILC-Er-
hebung gesammelten Daten werden 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
und das Datenschutzgesetz streng 
vertraulich behandelt. Statistik Aus-
tria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke 
verwendet und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergegeben 
werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13; 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 

KICK-START 
YOUR CAREER!
Mit einer Top-Ausbildung 
in der Papierindustrie.

hamburger-containerboard.com

Nutze deine Chance. Entwickle dein Potential.
Wir suchen Lehrlinge für unser Team in Pitten.

hamburger_83x128.indd   2 19.01.22   16:21
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Glasfaser-Umstellung
leicht gemacht!

Wir unterstützen Sie in folgenden Angelegenheiten:

● Planung und Unterstützung bis zur Projektfertigstellung
● Auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene WLAN und Netzwerk-Planung

sowie Durchführung der Installation.
● Anbieterwahl und Anmeldung des für Sie am Besten passenden

Glasfaser-Internet Tarifs
● E-Mail Umstellung bei Bedarf:

○ Anlegen einer neuen E-Mail Adresse inklusive Datenübernahme
und vorübergehender Mail-Weiterleitung von Ihrem alten
Mailanbieter.

○ Unterstützung zur Änderung der E-Mail Adresse bei den 5
wichtigsten Institutionen (Bank, Handyanbieter,  usw.)

○ Einrichtung auf Ihren persönlichen Geräten
● Kündigung Ihres bestehenden Internet-Anschlusses beim alten Anbieter

und Übernahme einer eventuell bestehenden Festnetzrufnummer.

Interessiert?

Melden Sie sich jederzeit gerne unter technik@kechit.com.
Bitte geben Sie uns auch Ihre Telefon- oder Handynummer bekannt.
Gerne erreichen Sie uns auch unter 02641 37328.

Ihr Team der kechIT GmbH
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Nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe (Nr. 108) erscheint Mitte Juni

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
Freitag, 03. Juni 2022, 12:00 Uhr

Petra Kaltenböck.
Verbundenheit leben.

Ich unterstütze Dich dabei, 
BEWUSST und KLAR in Deiner PRÄSENZ anzukommen!

 

Mag. (FH) Petra Kaltenböck
0664 | 332 87 40 bzw. info@petrakaltenboeck.at www.petrakaltenboeck.at

 EINZELBEGLEITUNG | SEMINARE | WEITERBILDUNG
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Bewegungskids

Unser kostenfreies Angebot „Bewegungskids“ orientiert sich 
am Spaß zur Bewegung - ohne Leistungsdruck!

BASICS vermitteln 
Bewegungsfreude wecken ● Sportliche Vielseitigkeit fördern 

Konzentration erhöhen ● Fairness untereinander 
Selbstbewusstsein stärken ● soziale Aktivitäten ohne Verpflichtung 

Eure Betreuerinnen 
freuen sich sehr auf Euer Kommen!!! 

Jeden Donnerstag, ab 21. April, von 15:00 bis 16:00 Uhr
Um Anmeldung wird bei Stefanie Rehberger unter:  

0699/11 659 657 oder steffi.rehberger@gmail.com gebeten.

Kinder brauchen Bewegung!


